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Pressemitteilung 
 

D21 Kunstraum Leipzig: Einzelausstellung »And my mother says to me, enjoy 
your life«* von Franziska Goralski ist Auftakt des neuen Jahresthemas 
Ausnahme_Zustände 
 

 
Franziska Goralski »And my mother says to me, enjoy your life«* – 31. März bis 08. Mai 2022 im D21 Kunstraum 
Leipzig. Kuratiert von Ariane Graf und Franziska Goralski.  
 
Pandemiebedingt beginnt das Jahresthema 2022 Ausnahme_Zustände mit etwas Verzögerung. Zwei Jahre nachdem 
mit der Pandemie wortwörtlich eine Ausnahme in den Zuständen begann sowie angesichts zahlreicher politischer, 
globaler Konflikte und der anhaltenden Klimakrise möchte der D21 Kunstraum dieses Jahr den Dissonanzen, die in 
diesen Tagen im Besonderen spürbar geworden sind, Raum geben. Im Rahmen von Ausstellungen, Screenings, 
Vorträgen, Diskussionen und Workshops werden die Krisen und Chancen unserer Zeit thematisiert. Ausgehend von 
der Auffassung, dass Krisen vor allem durch gegenseitigen Austausch bewältigt werden können, liegt in diesem Jahr 
der Fokus auf Projekten, in deren Zentrum Verständigung, Teilhabe und Vermittlung stehen.  
 
Den Auftakt zum Jahresthema macht die Einzelausstellung »And my mother says to me, enjoy your life«* mit 
künstlerischen Arbeiten von Franziska Goralski. Die 2016 von Franziska Goralski gegründete Abteilung 
Handlungspotential, deren Außenstelle temporär im D21 Kunstraum zu finden sein wird, ist ein Gedankenmodell, 
das Fragen nach gerechteren Formen eines zukünftigen Zusammenlebens verhandelt und aus queerer Perspektive 
heraus nach notwendigen und möglichen Komponenten für ein gemeinwohlorientiertes Agieren sucht. Dabei stehen 
insbesondere die Partizipation der Besucher:innen und das sogenannte Queer Commoning im Fokus.  
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„Hosting Soil“, Performative Intervention, 2021, Amsterdam Zuid  
 
Die Abteilung Handlungspotential lässt mithilfe prozessorientierter und sozial engagierter künstlerischer Praktiken 
medienübergreifende Werke und partizipative Settings entstehen. Franziska Goralskis transdisziplinäre Arbeiten sind 
forschungsbasiert und konzeptgesteuert. Inhaltlich erforschen sie verschiedene Gedankenmodelle und hinterfragen 
normative Kategorien und Machtstrukturen. Gemeinsam mit Anna Erdmann arbeitet Franziska Goralski als die Blaue 
Distanz. In der künstlerischen Zusammenarbeit des Duos werden queere Lebensweisen, (digital-)feministische 
Perspektiven, die Frage nach hierarchiearmen Räumen und die Sichtbarkeit unterrepräsentierter Entscheidungen in 
den Fokus gerückt. 
 
 
RAHMENPROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG  
 
Donnerstag, 31. März 2022, 19 Uhr, D21 Kunstraum 
Eröffnung der Ausstellung  
Begrüßung durch die Leiterin des D21 Kunstraum Leipzig, Constanze Müller, sowie eine kurze Einführung von 
Franziska Goralski und Kuratorin Ariane Graf in die Ausstellung.  
 
Samstag, 30. April 2022, 17:00 bis 19:30 Uhr, D21 Kunstraum 
Künstler:innengespräch mit Fragen-Tombola und Kuchen 
Moderiert von Ariane Graf, Kuratorin der Ausstellung 
Ein Rundgang durch die Ausstellung, ob gemeinsam oder für sich, wird begleitet mit Kuchen für alle. Angeregt durch 
Fragen der Q&A Tombola spricht Franziska Goralski anschließend über die Arbeiten der Ausstellung und die dahinter 
liegende künstlerische Praxis. 
 
 
 
 
 

*Beverly Glenn-Copeland  
 
Alle Termine vorbehaltlich pandemiebedingter Änderungen, aktuelle Infos unter www.d21-leipzig.de 
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Pressekontakt und Pressematerial 
 
Weiterführende Informationen zur Ausstellung und dem Rahmenprogramm sind hier zu finden. Pressematerial steht 
auf der Webseite des D21 Kunstraum unter der Rubrik Presse zum Download bereit.  
 
Bei Fragen sowie bzgl. Interviewanfragen wenden Sie sich gerne via presse@d21-leipzig.de an Alena Flemming.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über den D21 Kunstraum Leipzig  
 
Seit 2006 befindet sich der D21 Kunstraum im Leipziger Westen. Der Kunstverein zeigt ein internationales 
Ausstellungsprogramm zeitgenössischer Kunst, vor allem aus den Bereichen Neue Medien, Installation, Fotografie 
und Performance. Der D21 Kunstraum versteht sich als Plattform und Experimentierfeld für Künstler:innen und 
Ausstellungsmacher:innen. Das Ausstellungsprogramm wird ergänzt durch Experimentalfilmreihen, Symposien, 
Workshops, Lesungen und Konzerte. 
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